
Wiener Neustadt. Trotz Pandemie hat man für 2022 ein ambitioniertes Kulturprogramm gestaltet. 
Der Theater-Spielplan der "wortwiege" in den Kasematten widmet sich österreichischem Autorentheater 

Corona hat das kulturelle Le-
ben vielerorts gelähmt, oder 
zumindest gebremst. Wiener 
Neustadt hat sich im heurigen 
Jahr gegen die Pandemie ge-
stemmt und ,jede Lücke, die 
möglich war genutzt, um kul-
turelles Leben spürbar zu ma-

chen", sagt Bürgermeister 
Klaus Schneeberger (ÖVP). Al-
leine der Kultursommer brach-
te so bei 71 Events mehr als 
8.000 Besucher in die Stadt. 

Völlen Mutes geht es ins 
kommende Jahr. Das Kultur-
programm 2022, welches am 
Freitag im Wiener Neustädter 
Rathaus präsentiert wurde, 
ist ein ambitioniertes. Mehr 
als 40 Programmpunkte ste-
hen alleine im ersten Halb-
jahr auf dem Spielplan in den 
Kasematten sowie im Mu-
seum St. Peter an der Sperr. 
Darüber hinaus finden im Be-
reich der Veranstaltungen im 
öffentlichen Raum im Mai 
das Straßenkunstfestival so-

wie im Juni das "World Music 
Festival" im Bürgermeister-
garten statt - vorausgesetzt 
die epidemiologische Lage 
lässt es zu. 

Maria Happel ist die 
künstlerische Leiterin 

Stadt baut kulturellen Leuchtturm 

Ebner-Eschenbach ("Die 
Großmutter"). Der Herbst 
firmiert unter dem Titel 
"Europa in Szene". Aufbau-
end auf den Inhalten von 
"Bloody Crown" widme man 
sich wieder Königsdramen, 
aber auch weiteren europäi-
schen Mythen in zeitgenössi-
scher Aufarbeitung, erklärt 
Krassnigg. Für Schneeberger 
ist "wortwiege" das "Aushän-
geschild und Repräsentant 
für die hohe Qualität des Kul-
turprogramms". 

VON PATRICK WAMMERL 
Schlüssel für 
Festspiele in 
Reichenau 

passen 

Kein Netzhaut-Festival 

Übergabe. Bei den Fest-
spielen Reichenau an 
der Rax ist diese Woche 
eine neue Zeitrechnung 
angebrochen. Nach der 
Übernahme der NÖ 
Kulturwirtschaft 
GesmbH (NÖKU) sowie 
der Gemeinde Reiche-
nau als Träger, wurden 
nun die Schlüssel zum 
Theater an die neue 
künstlerische Leiterin 
Maria Happel und ihr 
Team übergeben. Die 
Ablösemodalitäten sind 
abgeschlossen, der Na-
me Festspiele Reiche-
nau damit gesichert. 

Mit Jahreswechsel 
übernimmt ein neues 
Gesicht die Geschäfts-
führung der Festspiele: 
Stefanie Pauker. Sie war 
nach dem Studium für 
Betriebswirtschafts-
und Kulturmanage-
ment in London an 
zahlreichen Kulturinsti-
tutionen in England 
und Österreich tätig. 
Zuletzt arbeitete Pauker 
als persönliche Referen-
tin von Dominique Mey-
er an der Wiener Staats-
oper. Die Festspiele 
werden von 2. Juli bis 6. 
August stattfinden. 

Leuchtturm 

Fortgesetzt wird 2022 auch 
das Bösendorfer-Festival in 
den Kasematten, die damit 
zur wichtigsten Spielstätte 
der Stadt aufsteigen. Denn 
das altehrwürdige Stadtthea-
ter wird bis 2024 für fast 11 
Millionen Euro komplett um-
gebaut und modernisiert. 

Nicht ohne Auswirkungen 
auf das kulturelle Leben: Aus 
Mangel an geeigneten Vor-
führungsräumen und der 
Technik wird es bis zur Wie-
dereröffnung keinen Film-
Schwerpunkt geben. "Das be-
trifft die Programmkino-
Schiene ebenso wie das,Netz-
haut Ton Film Festival ", er-
klärt Kultur-Stadtrat Franz 
Piribauer. Beides fällt weg. 
Auch Netzhaut-Intendantin 
Katharina Stemberger wollte 
ihr Engagement nicht mehr 
wiederholen. 

Ganz ohne Filmklassiker 
muss das Publikum aber nicht 
auskommen. Prominenten Er-
satz bietet 28 Jahre nach der 
letzten Ausstrahlung der le-
gendären ORF-Sendung 
"Trailer" der beliebte Burg-
schauspieler Frank Hoffmann 
(83). Er präsentiert als charis-
matischer Filmexperte in den 
Kasematten cineastische Ju-
welen - zum Start am 10. 
Februar wird "Fahrenheit 
451" ausgestrahlt. 

Alle Programminfos fin-
den sich auch unter www.wie-
ner-neu.stadt.at. 

finden wird, dreht sich das 
Programm um Texte von 
Theodora Bauer ("Chika-
go"), Erwin Riess mit seiner 
Geschichte über Franz Grill-
parzers skurriler Schwarz-
meer-Reise und Marie von 

Als das "kulturelle Leucht-
turmprojekt mit einer Strahl-
kraft bis nach Wien und in an-

dere Bundesländer" gilt laut 
den Verantwortlichen aber 
der neue Zyklus "Szene 
Österreich" der Thea-
tercompagnie "wort-
wiege", hinter der 
die Regisseurin 
und Schauspiele-
rin Anna Maria 
Krassnigg und der 
Produzent Chris-
tian Mair stecken. 

Nach zwei er-
folgreichen Bloody 
Crown-Spielzyklen baut 
die "wortwiege" ihr Theater 
in den Kasematten auf ein 
ganzjähriges Programm aus. 
Laut Krassnigg setzt man da-

bei die Arbeit im Bereich des 
"österreichischen Autoren-
theaters und der Wiederent-
deckung literarischer Juwe-
len" fort. In der ersten Ausga-
be, die von 24. Februar bis 13. 
März in den Kasematten statt-

Maria 
Krassnigg 

begeisterte 
mit dem Pro-

gramm der "wortwiege" 
das Publikum in den 

Kasematten 
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